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VORWORT

Liebe Wölfl inge, Liebe Pfadis, Liebe Rover,

gerade hat ein neues Pfadi-Jahr begonnen und wieder ist ein Altes vorbei. Der beste Augenblick 
um noch einmal Revue passieren zu lassen, was wir 2018 so alles erlebt haben. Die ganz großen 
und ganz kleinen Momente, die Verbindungen die wir geknüpft und die Erfahrungen, die wir 
gemacht haben.
Angefangen hat alles mit unserer alljährlichen Stammeswahl, an der wir uns für eine neue Spitze 
entschieden haben: Leon, Johannes, Nele, Wanda und Lena.
Es folgte unser Stammestag, an dem wir rodeln waren und das Highlight im Februar durfte natür-
lich auch nicht fehlen: der Meutenfasching. 
Mit Freunden und Familie begrüßten wir auf unserem Frühlingsfest die kommende warme Zeit. 
Bei gutem Essen und guter Musik gab es viel zu reden, denn ein Jahr voller Abenteuer stand vor 
uns. Ein Pfi ngstlager, ein Wölfl ingslager und eine Großfahrt planen sich ja nicht von selbst! Es 
fanden sich viele großartige Hauptverantwortliche, die dem ganzen Stamm unsere zahlreichen 
Aktionen erst ermöglicht haben. 

In einer großen Pfadigruppe ging es dann an Pfi ngsten endlich zu unserem ersten Lager für 2018. 
Am Doblberg haben wir eine Woche lang unsere Zeit in Singerunden, unter Jurtenkonstruktio-
nen oder mit Blick auf den Steinsee verbracht. Auf dem Abendlager im Juni haben alle Rover für 
eine Woche in einer riesigen WG im Waldhäusl gelebt. Es wurde viel gekocht und wenig geschla-
fen. 
Bevor es für die Rover und die älteste Sippe auf Großfahrt ging durfte für die ganz kleinen im 
Stamm der Spaß natürlich auch nicht zu kurz kommen. Deshalb feierten wir auf unserem Wölf-
lingslager nochmal Weihnachten und retteten den Weihnachtsmann. 
Da die Pfadfi nderbewegung auch unter dem Stern der Begegnung steht, freuten wir uns sehr, zu 
Beginn der Sommerferien, Pfadfi nder aus England bei uns willkommen zu heißen. Doch das war 
erst der Anfang der Begegnungen. In Finnland, auf unserer Großfahrt, trafen wir Seascouts aus 
Helsinki. Die ganze Fahrt, war eine Mischung aus viel Sonne, Gitarrenmusik am Lagerfeuer, Ko-
thengeruch, Seen, Kanus, Wanderwegen, Blaubeeren und Öko-Dixis. 

Nach unserem Abenteuer in Finnland galt es aber auch wieder Augenmerk auf die kleinen Aktio-
nen zu legen. Wir zeigten Präsens auf dem Ottostraßenfest und nahmen am Landesabendlager des 
LV Bayern und der U18 Landtagswahl teil.
Im Herbst ging es für den ganzen Stamm noch einmal los auf das Herbstlager. Mit dem Orientex-
press fuhren wir in das Land von Aladdin und Jasmine und retteten die Prinzen der vier Königs-
häuser.

Das Jahr neigte sich dem Ende zu und es wurde Zeit für die Führungsfahrt, auf der die Roverrun-
de um die Sippe Yakona noch ein Stückchen wuchs. Es wurden Planungen und Ziele für das neue 
Jahr aufgestellt und für die letzte Aktion 2018, den Weihnachtsmarkt, Karten gebastelt. 
Das ganze Jahr wurde von unseren wöchentlichen Gruppenstunden begleitet, in denen wir ge-
meinsam gespielt, gekocht, geredet und am Ende ein Stück näher zusammengewachsen sind. 

Das Jahr 2018 war für den Stamm Robin Hood ein großartiges Jahr und wir bedanken uns für all 
die tollen Leute, die uns dieses unvergessliche Jahr ermöglicht haben. 

Gut Pfad!
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GRUPPEN

MEUTEN

Raschka, Jahrgang 2011   

Luchs, Jahrgang 2010

Falken, Jahrgang 2008/2009

Akela, Jahrgang 2005-2007

SIPPEN

Yavapai, Jahrgang 2005/2006

Kiona, Jahrgang 2004/2005

ROVER

Roverrunde ab 16 Jahre

ANSCHRIFT 

Der Stamm: Stamm Robin Hood

Adresse: Bahnhofsstraße 23, 85521 Ottobrunn

Internetseite: www.srh-ottobrunn.de

StaFü: Leon, Johannes, Nele, Wanda

Schatzmeister: Lena

Mitgliederzahl: 162 

DER STAMM
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Stammestag  
am 03. Februar 2018

Im Februar packte uns die Lust, mal wieder die 
Wanderschuhe zu schnüren, unseren Ruck-
sack zu packen und ein bisschen dem Allag zu 
entfl iehen. Also verbrachten wir einen Tag im 
Schnee in Oberaudorf. Ein bisschen wandern; 
ein bisschen rodeln; mehr bracht es nicht.

Sofa-Haijk 
am 20. Januar 2018

Die Sehnsucht nach Pfadi-Aktionen im JAnuar 
war kaum auszuhalten, vor allem für unsere 
Sippen. Deshalb freuten sich die Sippe Yakona 
und Kiona umso mehr, dass sie dieses Jahr am 
SOfa-Hailk teilnehmen konnten.

Meutenfasching 
am 03. Februar 2018

Wie jedes Jahr, gab es auch diesen Februar 
wieder einen Meutenfasching. Neben Geträn-
ken und sehr vielen Süßigkeiten, gab es witzige 
Spiele, einen Kostümwettbewerb und lustige/
peinliche Tanzeinlagen. Wie immer ein voller 
Erfolg mit viel Spaß für die Kleinen.

Singekreis   
am 12. Februar 2018

natürlich gab´s im Februar auch wieder einen 
Singekreis für die Großen im Stamm.

Unser SRH-Jahr
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Frühlingsfest 
am 06. Mai 2018

Als der letzte Schnee geschmolzen war und die 
ersten Sonnenstrahlen auf unsere Lichtung im 
Wald fi elen, begann sich etwas zu regen. Über-
all tummelten Wölfl inge, die begierig auf Spiel 
und Spaß im Wald warteten. Und die ersten 
Pfadfi nder streckten ihre Nase aus ihrem Win-
terquartier, voller Vorfreude auf neue Aben-
teuer und Geschichten. Und da! Der Erste Rover 
öffnete seine Augen und zückte seinen Notiz-
block, um aufzuschreiben, was er alles für das 
erste Fest des Jahres braucht. Es war ganz klar 
– das Frühlingsfest steht an.  
Bei ausgelassener Stimmung schwelgten wir in 
Erinnerungen an vergangene Aktionen. Wir 
tauschten uns mit anderen Pfadis aus anderen 
Stämmen, Freunden und Familie über das neue 
Jahr aus. 
Abgeschlossen wurde der Tag am Lager Feuer 
mit Tschai und Gitarrenmusik.

Unser SRH-Jahr
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Pfi ngstlager 
am Dobelberg
19.05.-26.05.2018 

Das Pfi ngstlager 2018 begann sehr verregnet, 
doch das hielt uns nicht davon ab mit dem 
ganzen Stamm ein großartiges Lager zu erleben.  
Die meiste Zeit wurde in Jurten mit Rätselra-
ten, Singen, Vorlesen, Massagekreisen, Yoga 
und AGs verbracht, unterbrochen von einigen 
Sonnenstunden die für British Bulldog, Ausfl ü-
ge zum Steinsee und zum Kochen über offenem 
Feuer genutzt wurden.

Während die Sippen Yakona, Kiona und Ya-
vapai sowie die frischversprochene Jungsippe 
Akela zwei spannende Tage auf Hajk gemeistert 
haben, beanspruchten die Wölfl inge die Rover 
ganz für sich allein. Wir haben Wasserschlach-
ten ausgefochten, Flöße gebaut und zu Wasser 
gelassen, gebastelt, im Wald gespielt und Ge-
schichten erzählt. 
Doch auch Wölfl inge sind irgendwann mal 
müde (auch wenn das nur sehr selten vor-
kommt…), und so hatten die Rover auch ein 
paar Stunden für sich. Zu später Stunde haben 
wir uns bei einer Partnerwache alle ein wenig 
besser kennen gelernt, und in Singekreisen zu-
sammen gesungen, geredet und gelacht.

Ein Highlight des Lagers war der erfolgreiche 
Transport von drei falsch platzierten Dixi-Klos 
mit Hilfe von starken Pfadis und einem Kanu-
anhänger und der mehr oder weniger erfolg-
reich geführte Kleinkrieg zwischen SJM und 
SRH. 
Das Lager war alles in allem wunderschön und 
wir erinnern uns gerne daran zurück.

Unser SRH-Jahr 
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Unser SRH-Jahr

Abendlager am 
Waldhäusl 
vom 30. Juni bis 8. Juli 2018

Auch dieses Jahr fand für die Rover des Stam-
mes wieder ein Abendlager statt. Alle, die es 
irgendwie einrichten konnten zogen für eine 
Woche in unser Stammesheim. Gemeinsam ha-
ben wir dort als  WG zusammengelebt. Abends 
wurde groß aufgetischt, viel geredet, viel disku-
tiert und wenig geschlafen. Der uns gespendete 
Pool verhalf bei den sommerlichen Tempera-
turen zur (meist freiwilligen) Abkühlung, nach 
einem anstrengenden Tag in der Schule oder 
Arbeit. 

Wölfl ingslager am 
Waldhäusl 
vom 13. Juli bis 15. Juli 2018 

Weihnachten? Im Sommer? Na klar! Auf dem 
diesjährigen Wölfl ingslager haben sich die 
Meutlinge und ihre Gruppenleiter getroffen, 
um für ein Wochenende Weihnachten zu 
feiern. – Oder besser gesagt, Weihnachten zu 
retten. Denn der Lieblingspullover des Weih-
nachtsmannes war gestohlen worden und in 
einer nervenaufreibenden Jagt haben wir das 
gesuchte Kleidungsstück wieder aufgetrieben. 
Nach der harten Arbeit belohnten wir uns 
natürlich mit einem ausgiebigen Weihnachts-
essen. 
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Unser SRH-Jahr

Begegnung mit 
Pfadfi ndern aus 
England
am 30. Juli 2018

Bei den Pfadfi ndern lernt man ständig neue 
Leute kennen. Doch dieses Kennenlernen im 
Juli war von der etwas anderen Art. Denn es 
waren baldige nicht Europäer zu Besuch – Eng-
länder. Gemeinsam haben wir in der Münchner 
Innenstadt Mister X gespielt und uns besser 
kennengelernt. Abends wurde gut gegrillt und 
wir ließen den Tag mit einer Singerunde wort-
wörtlich ausklingen.

Sommerfahrt nach 
Finnland
vom 4. August bis 22. August 2018

Dieses Jahr ging es für die Rover und die älteste 
Sippe unseres Stammes wieder einmal in den 
Norden. Genauer gesagt nach Finnland. 

Da wir soooo viele waren, entschieden wir uns 
dazu, uns in der ersten Woche aufzuteilen. In 
eine Wander-Gruppe und eine Kanu-Gruppe.
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Das absolute Highlight war für uns sicherlich 
die „Entdeckung“ einer schönen und verlas-
senen Insel, die wir liebevoll „Robin’s Hood“ 
getauft haben. Dort verbrachten wir einen 
schönen Abend in unseren Biwaksäcken unter 
dem klaren Sternenhimmel. 
Wir hatten unglaublich viel Spaß, weshalb die 
Zeit auch wie im Flug vergangen ist. Am letzten 
Tag auf dem Wasser hatten wir uns zwar biss-
chen „verpaddelt“, aber letztendlich haben wir 
es doch zurück ins Camp geschafft. Dort säu-
berten wir die Ausrüstung, verstauten unsere 
Sachen wieder in unsere Rücksäcke und ver-
brachten eine letzte Nacht zusammen als Grup-
pe, bevor wir am nächsten Tag auf die Wander-
Fahrtengruppe getroffen sind.

Unser SRH-Jahr

Hier ist der Bericht der Kanu-Gruppe… 

In der ersten Woche war die Kanu Gruppe in 
der Nähe von Puumala unterwegs. Los ging 
es im Camp Laajalahti, wo wir uns Kanus und 
weitere Ausrüstung ausgeliehen haben. 
Gleich am ersten Tag auf dem Wasser gerieten 
wir in einen kleinen Sturm, bei dem wir fast 
gekentert wären. Wir kamen total durchnässt 
an unserem Ziel an. 
Da es im See wärmer als draußen war, standen 
wir die meiste Zeit im Wasser rum, in der Hoff-
nung unsere Kothen würden sich von selbst 
aufbauen. 
Die nächsten Tage hatten wir sehr viel Glück 
mit dem Wetter, weshalb wir die meiste Zeit 
rumgedümpelt sind, uns gesonnt haben, 
schwimmen gegangen sind und das ein oder 
andere Kanu-Wettrennen veranstaltet haben.
Auch hatten wir zweimal das Glück auf Inseln 
mit Saunen anzulegen, so konnten wir eine 
weitere Facette Finnlands hautnah erleben. 
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Unser SRH-Jahr

Hier der Bericht der Wandergruppe…

Nach wochenlanger Planung und genauster 
Ausfeilung unserer Strecke war es endlich 
soweit. Wir waren in Helsinki gelandet. Doch 
kaum angekommen, gab es schon das erste 
Problem. Unser Flug hatte Verspätung und 
so erreichten wir gerade noch, im Laufschritt 
und ziemlich außer Puste, unseren Bus, der uns 
nach Möttönen bringen sollte. 

Dort angekommen wurden wir von einer sehr 
netten Familie mitgenommen, die uns direkt zu 
unserem Trail, den wir für die nächsten Wo-
chen laufen würden, brachte. Der erste Tag war 
geschafft und die nächsten folgten im Fluge. 

Tagsüber wanderten wir zwischen 15 und 20 
Kilometer und abends schlugen wir unsere 
Kothe auf. Riesige Moore, die wir fast immer 
heil überquerten, Seen, kleine Flüsse und Bir-
kenwälder zogen an uns vorbei. Nur die Sonne 
und die schon etwas unheimlich wirkende 
Stille begleiteten unseren gleichmäßigen Schritt 
durch die Landschaft. 
Fabelhafte Sonnenuntergänge und die mitge-
brachten Maggi Tütensuppen mit Reis waren 
Bilder der Abende im hohen Norden. 

Der schönste Moment, war ein Abend an einem 
See, den wir nach einem langen und anstren-
genden Tagesmarsch erreicht hatten. Die Sonne 
versank langsam hinter den Baumwipfeln und 
ihre letzten Strahlen wärmten unsere, vom 
Baden nasse, Haut. Lukas versuchte mit einer 
selbstgebastelten Angel und einem Stück Käse 
Fische zu fangen, während die anderen auf 
einem riesigen fl achen Stein am Ufer saßen und 
in Gedanken vertieft den Moment genossen. 
Durch ein Missverständnis brachen wir unse-
ren Trail drei Tage früher ab und trampten mit 
den lustigsten und unterschiedlichsten Men-
schen in eine größere Stadt. Dort verbrachten 
wir die nächsten Tage auf einem Campingplatz 
mit Sauna und echten Duschen. 
Wir genossen noch die letzten Tage bevor wir 
dann die Anderen treffen würden, um weiter 
gemeinsam Finnland zu erkunden und uns aus-
zutauschen, über die unzähligen Erlebnisse, die 
wir gemacht haben. Die erste Woche war für 
uns Sieben ein riesen Erlebnis. Wir sind mitein-
ander und aneinander gewachsen und sind ein 
eingeschworenes Team geworden. Abenteuer 
verbinden. 
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Unser SRH- Jahr 

Die zweite Woche...
Die zweite Woche haben wir gemeinsam ver-
bracht, als große Gruppe. Zusammen sind wir 
den Herajärvi Trail gelaufen, der sich im Osten 
Finnlands entlang zieht. Bei meist sehr gutem 
Wetter, waren wir viel baden, haben die schö-
nen Wälder erkundet und unsere Lieder geträl-
lert. 

Die letzten Tage verbrachten wir dann auf der 
Insel Suomenlinna, die direkt an der Küste 
vor Helsinki liegt. Wir hatten uns eine kleine 
Unterkunft von den dort ansässigen Seascouts 
gemietet, wo wir endlich mal wieder mit einem 
festen Dach überm Kopf schlafen konnten. 
Helsinki beeindruckte mit seinen riesigen Kir-
chen und den kleinen „trendigen Eckchen“ und 
gemütlichen Cafés. – fast so wie München.
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Unser SRH- Jahr 

Ottostraßenfest 

am 8. September 2018

Kothen schlägt man nur auf Fahrt auf? Falsch! 
Auch dieses Jahr waren wir wieder mit un-
serem Zelt auf dem Ottostraßenfest. Endlich 
konnten auch andere Ottobrunner Kothenluft 
schnuppern. Dazu gab es an unserem Stand 
Stockbrot für die Kleinen und Infos für die 
großen. Und für Fragen stand natürlich auch 
immer ein waschechter Pfadfi nder bereit. Dem 
ein oder anderen gefi el es sogar so gut, dass er 
uns danach in einer der wöchentlichen Grup-
penstunden besuchte.

Projekt X 

am 20. Oktober 2018

Im Oktober starteten wir unser neues 
Projekt X. Meutlinge können einmal im Monat 
einen Samstag bei uns im Stammesheim und 
im Wald verbringen. Da wir uns außerhab der 
regulären Gruppenstunden befi nden, steht kein 
Programm fest und die Kinder haben die Mög-
lichkeit zu spielen oder das zu tun, was sie sich 
wünschen.

Landesabendlager
vom 11. September bis 14. September 
2018

Auch dieses Jahr waren wir wieder Teil vieler 
LV-Aktionen. Nach den Sommerferien ver-
brachten wir unser zweites Abendlager am 
Waldhäusl, denn es war Landesabendlager-
Time... Eine tolle neue Idee.
Aber auch auf vielen anderen LV-Aktionen, 
wie dem Stufentreffen, den Osterkursen und 
natürlich auch der LV, waren wir vertreten. 

U18 Wahlen
am 5. Oktober 2018

Auch dieses Jahr gab es wieder eine große Wahl 
in Bayern. - Die Landtagswahl. Und dafür war 
unsere älteste Sippe, Yakona, in der Münchner 
Geschäftsstelle in Giesing um an der U18 Wahl 
teilzunehmen. Es gab Informationsstände, 
Snacks und sogar die Presse war anwesend. 
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Herbstlager
vom 26 Oktober bis zum 30. Oktober 

Dampf stieg auf. Ein lautes Rufen und eine klei-
ne Träne zum Abschied. Dann setzte sich unser 
Orientexpress in Bewegung. Wir machten uns 
auf zu unserem diesjährigen Herbstlager. 

Gemeinsam sind wir in den Orient gefahren um 
dort die entführten Prinzen zu retten. 

Das besondere an unserem diesjährigen Haus 
war, dass es nicht nur eins war, sondern eins für 
jede Gruppe. So hatten alle Gruppen auch die 
Möglichkeit sich einmal zurück zuziehen. 

Tagsüber haben wir Spiele gespielt, Rätsel gelöst 
und uns ausgetauscht. Abends gab es dann Sin-
gekreise und Kartenspiele. Am zweiten Abend 
wurden viele neue Kinder inn den Kreis der 
Pfadfi nder mitaufgenommen.
 
Insgesamt war das ganze Lager ein voller Erfolg 
für Groß und Klein. 

Unser SRH- Jahr 
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Führungsfahrt nach 
Österreich 
vom 9. November bis 11. November 2018

„Mama, wo kommen eigentlich Aktionen und 
Lager her?“ „Naja weißt du, das ist wie mit den 
Bienchen und den Blümchen. Die Bienchen, das 
sind die Rover und das Blümchen ist die Füh-
rungsfahrt.“ „Und die machen dann zusammen 
die Aktionen?“ „Genau!“ 
Nur dieses Jahr war es anders, denn es kamen 
neue fl eißige Bienchen dazu. Die Sippe Yakona 
wurde unter sternenklarem Himmel zu Rovern 
versprochen. Neue Ideen für ein neues span-
nendes Jahr, das noch vor uns liegt.

Weihnachtsmarkt 
am 20. Dezember 2018

Das Jahr näherte sich dem Ende und auch der 
Weihnachtsstress war schon fast geschafft. 
Der beste Zeitpunkt, dass sich noch einmal alle 
Robin Hoodler mit ihren Freunden und Ver-
wandten zum Waldhäusl begeben. Auf unse-
rem Weihnachtsmarkt wurde geratscht, Tschai 
getrunken und kleine Kostbarkeiten wurden 
verkauft. 
Mit einer kleinen Träne aus Wehmut verab-
schieden wir uns von 2018 und blicken voll 
Vorfreude auf das kommende Jahr….

Unser SRH-Jahr
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